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6\ Die Rbnigliche Bevordnung, dag Seievensfeft, wegen beg "'5;0‘

und bes Kayfers aller Reuffen Pesers beg Drrtten Maj. Maij. hichits 1 Be
erwinfeht getroffenen Sriedens, aurs fepeclichfte su begehen, am j T

beutigen Freptage, al8 den 4ten Sunii, audh alhier in Halle ans
gelanget; und e8 Jhro Nonigl, Maj. gnadigfier Wille und, Befehl

ift, daff in ben Rirchen desnegen dffentliche DancEpredigren ges. 1 i

balten, und bad Te Denm laudanus feperlidy abgefingen wers fii
den foll: fo wird in allen Gemeinen diejer Stadt Halle, wegenfols f
cher frolichen und echabenenyDBegebenbeit , auf iett infiehendes Set in
Trinitatis, al8 den Gten Sunii, 1762 Borz und Nachmittags
Dem Allechdchfien das fhuldige Eobs und Dancopfer mit innigf 1 g
gerubreem HerBen daraebracht werden, heos 8 b

Die gu folchen Danctpredigten ausdgefesiten Texee toerden fiie

bismal bag ordentliche Feftevahgelium Job. 361715 und die Fefts L |
epifel 936.@ 11, 3336 bleiben.  JNach geendigten Predigten a

wird nicht it bie Peoclamacion dés Sricdend nach folfenbdens
Kormular vevlefert, foudetn audh it nachffchendem Dancgebe
GOtt fiir diefe verliehene GSnadenwoblehat demuthigft gedaucket.
toerder.  Su twelchem Ende man beybes dem Chriftlich e efer
biermit ju deffo bequemerm Gebrauch im Dreuck uberlicfern wollen,
it dem fehulichiten Wunfth, daf die Gute b8 HErn 1ms bald
ein allgemeines Seicoensfeft aller Ovten fenern laffen wolle, mi
Chrifti; unfers Sriedefiirfiens, willen:! Halle, den 4ten Jun. 1762, :

Silosfe s ool s s o o ool s s e el s e
Sovrular der Proclamation.
g‘aacbbem ¢8 dem grundglitigen GOtE, der die Herfien der Grofz

fen nach feinen toeifen Rathfchlifien lencet unbd vegieret, guas - ! ;

Diglt” gefallens, die jroifthen Sr, Konigl Majefiae,; unfernt allers
gnadigaften Herrn, und des Kapfers von allen Neuffen” Majefiat,
bighero gepflogene Fricdensunterhandlung mit cinen (o ghictlichen
Crfolg su fegnen, baf der Friehe jrotihen beyderfeits Majeftiten ges
fchioffen, - und der deshalb ervichtcce Sractat den 24ffen April (ster
May) gu St Perersburg gescichuer worden; wedurd) niche allein
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. 1 alle Srvumagen uhd Seindfelisfeiten-gmifchen Eeyden Hoben Theilen, .
1 ihegn Canden und Unterthanen gehoben worden unbd. gantlich-aufs
N\ Boven, fondern Se. Konigl Majeftar, Unfer allerguabigfter Here,
I8 audh su dem gerubigen Befis Devo Prenfifthen uad Ponmerichen:
'8 Ranben wieder gelangen: ALS 1ird foiches ju federmanng Wiffens
o {thaft umd Ychtung, nicht weniger jur Freude und Beruhigung-
b & Dero famtlichen Konigl Unterthanen, hiemic dffentlic befannt ges
- mad,, ¢ .
AL Der Werhochfte toolle die Hersen aller tbrigen  Kviegfiibrens
fiz 1% ben Michte dergeftalt vegicren, daf Sie diefem grofmuithigen und
viihmlichen Beyfpiele folgen mdgen , danit dadurdh ein aligenteinee:
tedlicher Friede Balbigft erhalten werbe. v wolle Sr. Konigl Maz
t 0 Jeftat babin absielende Heilfame Abfichtemand Bemihungen ferners
¢4 8 Binr fegnen, und Hichft Diefelben, als unfern allectheuveffen und.
r4 S fiir unfer %Bobl ohnablaffig twadhenden Landesvater, nebfi dem ges
b 18 {amten Konigl. Haufe, bey behavelichem Hobhen Wohlergehen bis
(& % in dbie fpateffe Reiten erhalten, Dero Kouigl. Thron ie langer ie
5 R mehr beveftigen und verherelicher, b unter Deve weifen uad bes
ff 0 glicEten Negierung ung fernerhin einer unverriceen Aube und
* Woblftandes genieffen laffen. ' f
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"8 Dandgebet nady der Predigt.
¢t, Zre; unfer @Oer, du unendlich gnddiger tnd Licbesvoller
v G®e! grof find deine Wunder und detme Gedancten, bie dut
' an uns bewetjeft; wee iff div gleich? wir wollen fie perbiindiz
4 _ gen und davon fagen , wietool fie nidie it jehlen fnd., Doy
19 Wit eefabren in der That, 8 feyy Wahrheit, was du in detnem Wore
- 8 verbeiffeft: daf du niche allein-ancworted, ehe wic cufen, und hdecn
3, & wolleft, wenn wie nod) veden; fonbern dag dut auch, nach dem unais:
10 & forfchlichen Reichthum deiner beeplichen Harmbergigheit, dbec{cdhmeng?
# § lih mebr ju thun beveit fenft, als wiv bitten und veeftehen. Die fetr
¥  fechs Sabren allenthalben volle Glut ausgebeochene und auch unfere
- Orenpen bart vermiftende Kriegesflammen crwectten und ndthinten
b ung, fid) mit Flehen ju Div, dem einigen Helfer, ju ywenden. Ier
' baute fichs aber wol untermunben gu Koffen, dag ‘du, bey der anfdyei:
Menden dufjerfien Gefabr, auf eine fo bereliche itnd wunderbare NWeife
'f £ ethbren, und nicht allein, al8 der HEr der Heerfchadren, dem {cyrects
1z . § lichiten Reiege fteuven, fondern aud) bem Anfange nad einen etiviin{ds
rs B ien Frieden, alg eine angenehme und eefreuliche IMovgentbehe, mirren
t L Qus Den finftern Wolcken der fibet wnfern Hiuptern. fdywebenden Krie:
-/ gesnoth , werdeft betvorbrechen laffen. Nunmebro aber ift ed vor unfers
1 B ¥ugen, ind iedermann mufi befennen: Dasharder SBer gethan!
¢ Dee allein weife und allmaditige GOt hat unjern allevchenveftes

| Rouigmic Heldenmutly und IBeishete evfiillet, fernen Armgegen fo viele

Seinde qeftdvcer, und Shn bigher in den gebften Gerdhriicferren bey
| Allems WWohicrgehen exhalten. - Dse unendliche Beberrider des gau_;}c.l
(t3d B
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€xdFreifed hat Deffen SPeieaeshesrewit Ereve und Tol
nnd Shim vermittelft derfelben fo viele Giege verfichen. Aber, weldied
nioch) das grbite, aud)y umfeve glovwitrdigften Landesvaters HeLh
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phue Unterfaf gum Frieden generger und dabin gelencher, (oldhen allen

feinen dacnadh feufsenden Landen e eherie lieber ju vevidhaffen, Daler
eb bann gefchehen, dbagdie feit einiger Feit von Seiten des Sf_agf erl. Ruffis

{dyen, Hofed audgebrochene Uneube thre Endidhafe eceeicher, und bee|

Friede pwifchen hochaedachter Kbnigl Majeftar euer , dann Shro Tas

1eftas dem Ranfer von-allen Reuffen, Peterdem drirten, anderer Seitdy
glitclich gettoffen und gefchloffen, der deshald m:id;tcfc Fractat audy

von bepder Thetle Mintfiviswirclich gezeichnes undvollzogen worden.
D! baf doch unjere Hersen und Jungen vermdgend n'g{\nn, folcyes als

Jed gebiibrend ju exfennen und ju/ preqen! A&ve, unjer GOse, Wik |
bancten dir an dem heutigen Tage dafity, o gut wi’t ionnen, burd’; 'gic (B
Gnade deines Geifted: bitten dich aber ugleich in tieffier Demuthy |

macye du uug felbft nody evfk reche thcdhtig , div ein foldyes Yobs und
Dandopfer ju bringen, wie ed vor beinen Augen moblgc%&uio ift. D
bift ein @Ott, dee fich nicht mic Woev- un¥ Lipyenwerd

wilft unfre Heepen haben: neige fie demnach felbf ju i und jur uns
aufhBrlichen Berehrung deiner unermeflichen Barmberpialeit, Lahund

iefen gefenciren Grieden hauptidchlid) dagu gebrarchen, dich in dets |
nem Sobne, SEu Ehrifio, vecht exbennen ju leenen, und im Glaubes | =
an denfelber Div vor ganfem Hersen ju dienen und angubangen. Seg |
ne g deis Ende dein Evangelivim, und lag ¢d und, wie die evften Ger

mesness in den Tagen des neven Bunded, da fie. Friede hatten, daryh
anwenden, dafwir g bauen undwanovelitin der Surch des SEvemy
and evitifller yoerden mis dem_Trofte des heiligen Geiftes.

dere abst flehen wiv dich, ou Guadenveider GO} auidallerinnigfic

vheit angegogens |
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und heeslichite an, dag du Nber unjers wllevehenseften Koniges Niaaf

jeftar ie mebv unp mehrdie ganse §

illedeiner Gnaben und alles Wohls

gefallen deinee @i ausbreiren wollefr. Dy halk grofjesd an Denfelbers | =
and duech Diefelben gethan, deg find wir frdlich, und preifen dich das 1=

Heepen. €8 mie
fenn, fonbeen fidy

fir mit dem goctlichften Danck unfever

@egnens und FWohlthuns an Denfelben Pein Enbe iber) ,
als einen qusgeqofinen Strom von einer Beit jur andern befrindigvers L
Big hieher haft du unjern Konig, o Sevr! ald cien Dae |

niehren,

- aber

id, fchwere Kriege fithren, wnd d

aben. mit {0 wanchem Siege bebronee

yoerden lafen s £ag Jbn tod) aber audy, ald einen: Salomon, bald

“eiries vollFommenen, allgemeinen und befanbdigen Friedens qm};{'f:n. :
o

Bane ducch Jbn den Tempel deiner Kivdye , und eefrene Sein
twie vornehmlich mit tem hdchften Flor Dero gaméen Réuial. Aaufes,
alfo aucy mit dem von Jhnen fo viteclich gerofinfchten Woblftande
Dero gefamten Lanbde.

@chidrs ung, du rreuer un

b hodserbarmender GOt ! und ba D

und des Gebers um Frieh
thue gleiche Bormberkigh
genden {tbrigen Krieqes,

¢ und. Sicherheit sum Theil gerodbhret, {0 h
gln(egung bes noch fortn’;&Mﬂ; i

eit audy ' in 3
und mache allenthalben endlich des Blugs

wergieflens ghnglich ein Ende , damie dein Ramein allen
Zanden gepricfen uubd veeherelicher weede. Ynmten,
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	Formular sowol der Proclamation des zwischen Sr. Königlichen Majest. in Preussen e[tc.] und des Käysers aller Reussen Majestät, am 24sten April (5ten Mäy) 1762 geschlossenen Friedens, so von der Canzel zu verlesen; als auch des Danckgebets, welches an dem solennen Friedensfeste den 6ten Junii 1762 als am Fest Trinitatis nach gehaltenen Predigten in den Kirchen der Stadt Halle ... abgeschicket werden soll
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